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„Die Aussage eine vollständige Zeichensammlung zu machen kommt 
etwa dem wahnsinnigen Vorhaben gleich ein vollständiges Kompen-
dium von Sandkörnern anzulegen. Denn wie ich nach Monaten der 
Recherche zu diesem Projekt, das ursprünglich mit dem Ziel, eine 
Universalschrift zu gestalten begann, festellen musste, ist die Welt 
der Zeichen ein Fass ohne Boden. Das ist nicht verwunderlich hat 
man sich mit der Frage beschäftigt, was eigentlich ein  Zeichen ist: 
Alles was wir sehen, hören, riechen, schlicht wahrnehmen. Die ge-
samte Umwelt des Menschen ist nicht mehr als Zeichen einer ge-
dachten Wahrheit. Nichtsdestotrotz griff ich in das Wespennest um 
festzustellen, dass mein Vorhaben einer Universalschrift, in dem 
Sinne wie ich mir das erhoffte, und wie Gottfried Wilhelm Leibniz 
sich das im 18. Jahrhundert erhoffte, zum Scheitern verurteilt war. 
Die Kulturen dieser Welt sind zu vielfältig und die zu beschreibende 
Welt ist zu bunt und groß, um einen Konsens an mehrfach verwend-
baren Logo- und Ideogrammen zu finden. In Jonathan Swifts Roman 

„Gullivers Reisen“, wird ein ähnlicher Versuch unternommen, als die 
Menschen der Insel Lagado alle Wörter abschaffen wollen, indem sie 
nur noch mit Dingen kommunizieren, jedoch mit dem unseligen 
Nebeneffekt, dass derjenige der viel zu sagen hat, zu viel mitzu-
schleppen hat. Mit einer umfassenden Schrift die intuitiv verständ-
lich sein muss verhält es sich nicht anders, und man müsste foto-
grafisch getreue Abbildungen der Wirklichkeit nutzen, um sich von 
kulturspezifischen Vorbelastungen loszueisen. Jedoch wurde mit 
dem BLISS-Zeichensystem ein Weg gefunden, der Vision zumindest 
nahe zu kommen. Ein anderer Grund der gegen Hieroglyphenschrift, 
nichts anderes ist logo- und ideografische Zeichenschrift, spricht, 
sind die Vorteile der Alphabetschriften.
Denn eigentlich sind Buchstaben eines Alphabets doch nicht mehr 
als Zeichen für einen einzigen sprachlichen Laut. Bereits Schreiber 
ägyptischer Hieroglyphen und der Keilschrift erkannten den Vorteil 
solcher Einzelkonsonantenzeichen. Schließlich können durch die 

Vorwort Verwendung eines Alphabets Schriften doch schneller und einfa-
cher erlernt werden und auch neue und fremde Begriffe lassen sich 
durch die Reihung einzelner Laute umsetzen. 
Mit diesen Erkenntnissen stand ich vor dem Problem zu entschei-
den in welche Richtung ich meine Arbeit lenken sollte, hatte ich 
doch bereits unzählige Stunden mit der Nase in Symbollexika und 
Büchern über Schriftgeschichte verbracht. Doch wozu wünschte 
ich eine Universalschrift? Um Antworten zu finden, wie Kommuni-
kation über kulturelle Grenzen hinweg und ganz allgemein opti-
miert werden kann. Aber auch um in Zeiten permanenter Neuhei-
ten, politischer Ungewissheit und Populismus Standpunkte und 
Ziele einer emanzipierten Gesellschaft gegenüber Ewiggestriger 
und Fortschrittsverweigerern eindeutig und mit der Direktheit 
einer spitzen Nadel im Blickfeld zu kommunizieren, mit dem 
Wunsch Bewegungen zu beflügeln. 
Was nutzen aber edle Ziele, wenn ganz ungewiss ist ob ein Werk-
zeug funktioniert. Keinem Gestalter kann durch ein standardi-
siertes System die Aufgabe abgenommen werden um Zielgruppen 
und dem erklärten Zweck gerecht zu gestalten. Einen Dienst den 
ich aber leisten kann und der auch für mich selbst eine große Be-
reicherung ist, ist es meine Recherche zusammenzutragen und 
eben ein Kompendium der Zeichen, die ich nach bestimmten Kri-
terien auswählte, zu schaffen. Ein jeder kann seinen Zielen gemäß 
aus den zusammengetragenen Informationen geeignete Schlüsse 
ziehen, sich von der Ästhetik der einzelnen Zeichen inspirieren 
lassen, weswegen einem jeden auch der entsprechende Platz ein-
geräumt wurde, oder sich lediglich zur Zerstreuung an der Ein-
fachheit eine Buches, gleich visueller Poesie, erfreuen. 
Natürlich ist mir klar, dass es bereits eine Vielzahl an Zeichen-
sammlungen gibt, viele jedoch mit speziellen Schwerpunkten. 
Doch mir ist dieses Thema schon zu lange ein Anliegen, um es nur 
deswegen aufzugeben, weil sich auch andere schon daran ver-
sucht haben. Deswegen soll das vorliegende Werk als erster Be-
rührungspunkt angelegt sein, also als Zugang zu weiteren eige-
nen Recherchen. 

VORWORT
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Zuletzt stand ich vor einem weiteren großen Problem: Dem Fall von 
Babel. Die Summe visueller Zeichen dieser Welt ist – wie bereits 
erwähnt – überwältigend und so umfassend wie die Sprachen der 
Erde. Die Kommunikation unter den Menschen ist zwar vermutlich 
nicht durch göttliche Hand in tausend Variationen aufgespalten 
worden, doch aber durch Migration und Isolation der Völker. Visu-
elle Zeichen und Symbole gibt es eben überall, in der Popkultur 
genauso wie in der Vorgeschichte unserer Spezies. Es gibt sie in 
klein und groß, digital und analog, gemalt, geritzt, geschnitzt, ge-
näht und tätowiert. Ich habe mich um ein bestes bemüht aus ver-
schiedenen Funktionsfeldern einen ordentlichen Querschnitt die-
ser babylonischen Wirren zu zeigen. 
Ein Fazit, das ich aus alldem vorab ziehen kann ist, dass Symbole im 
Kommunikationsdesign mehr sind als Piktogramme in Leitsyste-
men und Icons auf Benutzeroberflächen. Sie erzählen die Geschich-
te der Menschheit, die parallel auch in diesem Buch erzählt wird, 
haben die Macht uns zu spalten und zu vereinen und jeder Blick auf 
sie wird sich aus jeder Perspektive lohnen.“

Das ist das Vorwort des Hauptwerks meines Diplomprojekts Ba-
bylonische Wirren. Im Anschluss zu diesem habe ich mein eigene 
Arbeit getestet, indem ich mich von selbem zu verschiedenen Pro-
jekten habe inspirieren lassen. Ich habe Zeichen im Kontext von 
Information, Statements, Nachrichten und Gestaltung unter-
sucht und möchte die Resultate in dem vorliegenden Heft, neben 
einer sehr verkürzten Fassung der Inhalte aus Babylonische Wir-
ren, vorstellen.

VORWORT
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Das Hauptwerks meines Diplomprojekts Babylonische Wirren ist 
ein 613 Seiten dickes Buch in dem knapp 500 einfache grafische 
Zeichen vorgestellt werden. Hauptaugenmerk bei der Auswahl 
war Einfachheit und Gestaltbarkeit der jeweiligen Symbole. Nebst 
Hintergrundinfos zu Geschichte und Verwendung, sowie Zusatz-
informationen zu weiteren im Buch marginal erscheinenden Zei-
chen, wurden die einzelnen Zeichenansichtsseiten um Informa-
tionen aus einer Umfrage ergänzt. Befragte – vorwiegend Europäer 
zwischen 21 und 72 Jahren – gaben spontane Assoziationen an und 
bewerteten die Nachvollziehbarkeit von Zeichen und entsprechen-
der Bedeutung. Abgesehen von Bildzeichen verschiedenster Epo-
chen und Völker, finden sich auch Gedanken zur Darstellung von 
Zeit und Zeichenkombination.
Gestalterisch stand der lexikalische Charakter und die Bewahrung 
der Einfachheit an erster Stelle, sodass Informationen und Fakten 
im Vordergrund stehen. Deshalb wurden im ganzen Buch nur die 
Schriften Passenger Serif und Passenger Display von Diana Ovezea 
und Samo Ačko verwendet. Gedruckt ist das Kompendium einfarbig 
auf Recyclingpapier und gebunden in grünes Leinen, geziert durch 
ein in Gold geprägtes Mischwesen aus der babylonischen, assyri-
schen Kultur, als Referenz zu Nimrod den Held des Gilgameshepos 
und Erbauer des Turms zu Babel. 

Das Zeichenkompendium

DAS ZEICHENKOMPENDIUM



12 13

VORSTELLUNG VORSTELLUNGDAS ZEICHENKOMPENDIUM



14 15

VORSTELLUNG VORSTELLUNGDAS ZEICHENKOMPENDIUM



16 17

VORSTELLUNG VORSTELLUNGDAS ZEICHENKOMPENDIUM



II
Babylonische Wirren Light



20 21

BABYLONISCHE WIRREN LIGHT BABYLONISCHE WIRREN LIGHT

Im folgenden sind die Zeichen gelistet die mit umfangreicheren In-
formationen in Babylonische Wirren auftauchen. Nebst Hauptbedeu-
tung, weiteren Bedeutungen, Quellenangabe und dem Zeichen 
selbst, ist der Ursprung des Zeichens als Kürzel angeführt. 

Erläuterung

Sprechende Zeichen der Aborigines
Zeichen der Aborigines finden sich als Bemalung auf Kult-
objekten, als auch an Felswänden und in australischer in-
digener Kunst. Die Bedeutung der jeweiligen Zeichen kann 
je nach Kontext variieren.

Indianische Zeichen
Schriftkultur erreichte unter den Völkern der Nordamerikani-
schen Territorien zwar nie eine vergleichbare Komplexität wie 
es in Europa und Asien der Fall war, dennoch gab es eine Reihe 
von teilweise normierten Zeichen, darunter Bilderschriften.

Kekinowin
Kekinowin war eine ideographische Bilderschrift der Ojib-
we. Sie referiert nicht wie andere Hieroglyphenschriften 
auf die gesprochene Sprache, sondern fungiert in Form ru-
dimentäre Piktogramme als memotechnisches Mittel.

Maya
Die mesoamerikanischen Völker Azteken und Maya fertigten 
kunstvolle Codices. Die Schrift der Azteken war eine unvoll-
ständige Bilderschrift. Die Maya-Kultur aber brachte die ein-
zige Schrift Amerikas hervor, die eine Sprache vollständig 
wiedergeben konnte. Diese Schrift besteht aus mindestens 
700 bekannten Logogrammen und Silbenzeichen.

AB:	

IN:	

KE:	

MA:	

ERLÄUTERUNG

Piktogramme chinesischer Orakelknochen
Uralte Zeichen, die auf Tierknochen und Schildkrötenpanzer 
und Knochen geritzt wurden, gelten als der Ursprung vieler 
chinesischer Schriftzeichen. Ca. 1500 bis 1000 Jahre v. Chr. 
wurden solche Orakelknochen erhitzt bis sich Risse bildeten. 
Der Verlauf der Risse über die Zeichen wurde in Gerichten 
der Shangdynastie für Weissagungen interpretiert.

Ägäische Schriftsysteme
Unter diesem Sammelbegriff einen sich verschiedene bron-
ze- und eisenzeitliche Hieroglyphen- Linearschriften, die im 
östlichen Mittelmeerraum Verwendung fanden. Eindrucks-
volle Beispiele sind die kretischen Hieroglyphen, wie auf 
den bronzezeitlichen Diskos von Phaistos, die minoischen 
Schrift Linear A, sowie die mykenische Schrift Linear B. 

Ägyptische Hieroglyphen
Ägyptische Schriftzeichen unterscheiden sich in Phono-
gramme, Ideogramme und Determinative. Einige Zeichen 
können mehrere Funktionen übernehmen. Ideogramme 
wurden häufig durch einen darunterliegenden vertikalen 
Strich markiert. Determinative oder Deutzeichen finden 
sich jeweils an den Wortenden.

OK:	

ÄG:	

HI:	

Altsumerische Bilderschrift
Die Sumerer stellen die erste Hochkultur Mesopotamiens. 
Sie errichteten ab dem 3. Jahrtausend v. Chr. Städte um die 
Gebiete der Flüsse Tigris und Euphrat. Sie gelten als Wiege 
der Kultur und Vorbild für viele Völker nach ihnen. Als sie 
1800 v. Chr. von der Bildfläche der Geschichte verschwanden 
übernahmen die nachfolgenden Kulturen des Zweistromlan-
des, u. a. Akkadier, Babylonier und Assyrer, vor allem die su-
merische Schriftkultur. 

SU:	
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Runen
Runen sind ein Sammelbegriff für Schriftzeichen keltischer 
und germanischer Völker. Vom 2. bis in das 15. Jahrhundert 
waren sie meist für magische oder religiöse Zwecke verwen-
det worden, für eine kurze Periode im Mittelalter sogar zur 
Kommunikation. Bei gezeigten Runen handelt es sich um ger-
manische Runen, das sogenannte ältere Futhark. 

Nigerianische Nsibidi-Zeichen
Runen sind ein Sammelbegriff für Schriftzeichen keltischer 
und germanischer Völker. Vom 2. bis in das 15. Jahrhundert 
waren sie meist für magische oder religiöse Zwecke verwen-
det worden, für eine kurze Periode im Mittelalter sogar zur 
Kommunikation. Bei gezeigten Runen handelt es sich um ger-
manische Runen, das sogenannte ältere Futhark. 

Neopaganistische Grundzeichen
Unter Neopaganismus versteht man neuartige Religionen 
bzw. spirituelle Überzeugungen, die sich auf alte Naturreli-
gionen beziehen. Hier findet man mitunter viele esoterische 
Tendenzen und somit auch den überzeugten Glauben an 
energetische Zeichen und magische Runen. Es kursiert also 
der Glaube, dass es einen Fundus an natürlichen Ur- oder 
Grundzeichen gibt, die sich aus der Natur herleiten.

RU:	

NS:	

NP:	

ERLÄUTERUNG

Verschiedene spirituelle Zeichen
Nahezu jede Religion hat spezielle Zeichen, die entweder die 
Religion selbst oder Teile dieser repräsentieren. Andere Zei-
chen dienen spezifischeren Zwecken und tauchen nur an 
ganz besonderen Orten wie Gotteshäusern oder in heiligen 
Schriften auf.

SP:	

Alchemie und Astrologie
Während astrologische Zeichen heute neue Popularität in Eso-
terik und in Horoskopen erfahren, wurden alchemistische Zei-
chen in die Welt der fantastischen Fiktion abgedrängt. Doch 
ursprünglich nutzten europäische Alchemisten des Mittelal-
ters diese Zeichen, um ihre Versuchsvorgänge, ihre Ergebnisse 
und ihre Lehren zu dokumentieren und auch zu verschlüsseln, 
denn nicht jedem sollte dieses Wissen zugänglich sein.

Mathematik
Einfache mathematische Zeichen, wie Plus, Minus, Mal und 
Geteilt, sind vielen bekannt, doch es gibt unglaublich viele 
mehr, sodass auch hier nur eine kleine Auswahl gezeigt wer-
den kann. Sie alle werden genutzt, um Formeln, logische Zu-
sammenhänge, allgemein Mathematik schnell und präzise 
darzustellen. Einige werden durch die DIN 1302 genormt.

Meteorologie
Damit Meteorologen ohne Missverständnisse miteinander 
arbeiten und eindeutige Wetterkarten anlegen können, hat 
die Weltorganisation für Meteorologie verbindliche Zeichen 
festgelegt. Zeichen über Wolkenformationen, Niederschlag 
und Wind werden im so genannten Stationsmodell angeord-
net gezeigt, um möglichst einfach die gesammelten Daten 
einer Wetterstation zu zeigen. 

AL:	

MT:	

ME:	

Klassische Naturwissenschaften
Auch in den klassischen Naturwissenschaften gibt es einige 
Zeichen, die das wissenschaftliche Arbeiten erleichtern oder 
auch einfach nur dem Umfeld von Physik, Chemie und Biologie 
entspringen. Sie finden Verwendung beispielsweise in For-
meln oder Genogrammen: Darstellungen in denen Stammbäu-
me möglichst übersichtlich gezeigt werden. Hier finden sich 
Informationen etwa über Geschlecht oder Schwangerschaften.

NW:	
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Verschiedene technische Zeichen
Zeichen im technischen Umfeld dienen entweder dem Zweck 
der Planung, wie in Schaltplänen oder technischen Zeichnun-
gen mechanischer Apparate. Hier ist Einheitlichkeit wichtig, 
sodass jeder die Pläne nachvollziehen kann. Abgesehen von 
Plänen dienen Zeichen auch der intuitiveren Bedienung von 
Maschinen und Geräten. Das gilt in der Industrie, ebenso wie 
im Alltag, auf Haushaltsgeräten oder in Autos. 

Zeichen mit politischer Dimension
Schon immer nutzten Menschen verschiedene Zeichen, um 
sich mit unterschiedlichsten Gruppen zu identifizieren. Diese 
Tradition reicht von spezieller Gesichtsbemalung, über 
prächtige Wappen und Muster auf Schilden, Rüstungen und 
Bannern, bis hin zu den Logos von Fußballvereinen. Auf die-
selbe Weise haben politische Parteien, Gewerkschaften und 
ganze Bewegungen Zeichen, um diese in die Höhe zu halten 
und somit ihren Standpunkt zu verkünden. 

Geheime Wegmarken
Hobocodes sind das amerikanische Pendant zu den europäi-
schen Gaunerzinken. Sie wurden von wandernden, obdach-
losen Arbeitern (Hobos) im 19. und 20. Jahrhundert einge-
setzt. Diese Zeichen lieferten Informationen, wie etwa gute 
Lagerplätze, und machten Aussaugen darüber, ob Hobos in 
Ortschaften willkommen sind. 

TE:	

PO:	

HC:	

ERLÄUTERUNG

Taktische Zeichen
Taktische Zeichen sind Zeichen, die in Militär und Bevölke-
rungsschutz wie dem THW verwendet werden, um Einsätze zu 
planen und um einen Überblick über die Krisensituation her-
zustellen, indem sie etwa auf eine Karte gezeichnet werden, 
um Positionen von Einheiten und Gefahren zu markieren oder 
Einsatzfahrzeuge zu beschriften. Innerhalb der NATO sind 
dies militärischen Symbole weitestgehend standardisiert. 

TA:	

Kartografische Zeichen
Jeder, der schon mal eine Landkarte in der Hand gehalten 
hat, kennt Zeichen, die als Signaturen oder Flächenkarten-
zeichen bezeichnet werden. Sie markieren bedeutende Orte 
und wichtige Wegmarken, oder können wie zwei gekreuzte 
Schwerter für ein Schlachtfeld lediglich Hintergrundinfor-
mationen liefern. 

Verschiedenes
Die Welt der Zeichen ist ein Fass ohne Boden. Kein Lexikon 
kann hier wahre Vollständigkeit bieten, denn es entstehen 
auch kontinuierlich neue Zeichen, ebenso wie alte Zeichen 
wiederentdeckt werden. Wie alle Formen der Kommunikati-
on sind sie ständigen Veränderungen unterworfen. 

SI:	

VE:	



27

BABYLONISCHE WIRREN LIGHT

Zeichen Addition, plus, und 18

Affe 5

Alkohol vor Ort erhältlich 38

Almwirtschaft, Berghütte 42

Ampel 41

Anarchie, Ablehnung des Establishments 36

Anfang, Islam 21

Antenne, große Antenne 40

Antimon 24

Antrieb 18

Arsen 24

Arzt, kostenloser Arzt 38

MT

ÄG

HC

SI

SI

PO

SP

SI

AL

TE

AL

HC

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
K
L
M
N
O
P
Q
R
S
T
U
V
W
X
Y
Z

ZEICHEN
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Ärztliche Versorgung 39

Asche 23

Atom 31

Auch 4

Auerochse, Stier, Erdenergie, Instinkt 13

Auge, sehen, weinen, blind, wach 10

Auge, Betrachter 18

Aus Haft entlassen 1

Ausbeutung 14

Ausbildung 14

Ausgangspunkt einer Bewegung 39

Ausrauben, für Ausrauben geeignet 38

TA

AL

NW

OK

RU

HI

NW

HC

NP

NP

TA

HC

ZEICHEN

Aussichtsturm 42

Badewanne, Wanne 6

Bagger 39

Batterie 18

Baum 6

Baum 18

Bedrohung durch Schusswaffe 1

Befehlsstelle 39

Beinhalten, ein Teil sein, enthalten in 28

Beleuchtung 39

Belohnung 14

Benzolring, Kohlenwasserstoff 18

SI

ÄG

TA

TE

ÄG

NW

HC

TA

MT

TA

NP

NW

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
K
L
M
N
O
P
Q
R
S
T
U
V
W
X
Y
Z
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Fig. 1: M
alerei, w

ie diese R
eplik aus der H

öhle von A
ltam

ira in Spanien, sind der G
rundpfeiler visueller K

om
m

unikation.

Berg, Gebirge 12

Bergen, sichern 39

Bergwerk, aktives Bergwerk, Tagebau 41

Betreuung 39

Betteln, für Betteln geeignet 38

Bewacht, gut gesichert 38

Bewegung, Reiten, Rad, Tanz 13

Biene 9

Bismut, Steinsalz 22

Blei, Saturn 26

Bluetooth 33

Blume 1

SU

TA

SI

TA

HC

HC

RU

ÄG

AL

AL

TE

MA

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
K
L
M
N
O
P
Q
R
S
T
U
V
W
X
Y
Z
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Bor 24

Brahman, Unendlichkeit, unfehlbar, allwissend 18

Brandbekämpfung, Löscheinsatz 39

Brauchwasser 39

Bronze 6

Brücke 39

Brust, Mutterschaft, Schutz, Sicherheit 13

Buddhismus, Lehre Buddhas 18

Bügeleisen, heißes Bügeleisen 18

Bulle, Ochse 8

Camp, sicheres Camp 38

Campingplatz 42

AL

SP

TA

TA

ÄG

TA

RU

SP

TE

ÄG

HC

SI

ZEICHEN

Campingplatz, Schlafplatz, Lagerplatz 38

Chiron (Asteroid) 27

Christus, Christentum 18

Datenübertragung 39

Denkmal 40

Deshalb 29

Destillierter Essig 23

Division, teilen 18

Druckspeicher, Tank 18

Dry Town (örtliches Alkoholverbot) 38

Durchgang 14

Ehe, verheiratet 31

HC

AL

SP

TA

SI

MT

AL

MT

TE

HC

NP

VE

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
K
L
M
N
O
P
Q
R
S
T
U
V
W
X
Y
Z
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Ei 18

Eibe, Yggdrasil (Weltenbaum) 13

Eingang, Grenze (zwischen Sakralem und Profanem) 31

Einheit, Union 18

Einheit, Truppenverband 39

Einrichtung 39

Eis, Starrsucht, Ich, Eigensinn 13

Eisen, Mars, männlich 26

Eisenbahnschienen 38

Eiserne Front 35

Elch, Schutz 13

Elektrizität 39

NW

RU

SP

MT

TA

TA

RU

AL

HC

PO

RU

TA

ZEICHEN

Elite 14

Entkräfteter Mann, schwach, erschöpft 3

Entschärfung, Kampfmittelräumung 39

Entsperren, offen, Schloss 18

Erdbeben 1

Erde 12

Erde 23

Erdgasförderstelle 41

Erdölpumpe 41

Erdung, Erdboden 18

Ereignis 39

Erfolg 14

NP

KE

TA

TE

MA

SU

AL

SI

SI

TE

TA

NP

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
K
L
M
N
O
P
Q
R
S
T
U
V
W
X
Y
Z
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Fig. 2: E
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eichen der frühen K
eilschrift.

Erkundung 39

Essen für Arbeit 38

Establishment 14

Ethernet 33

Ewigkeit, Güte, Sonne, Leben, Feuer, Geburt 44

Existenz, sein 18

Fahrrad 39

Familie 14

Familie, häuslicher Kreis 3

Feige 8

Feld, Acker 1

Felsen 41

TA

HC

NP

TE

VE

MT

TA

NP

KE

ÄG

IN

SI

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
K
L
M
N
O
P
Q
R
S
T
U
V
W
X
Y
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Fernbleiben, umgehen 38

Fernseher, Röntgen, Bildschirm 18

Festung, europäische Festung 3

Feuer 23

Feuer, Fackel, Spiegel 13

Fisch, möge 12

Fische, Projektion 24

Flugzeug 39

Flutlichtmast 41

Frau 2

Frau 5

Frau, Vagina, Scham 5

HC

TE

KE

AL

RU

SU

AL

TA

SI

AB

ÄG

SU

ZEICHEN

2

10

Frau, weiblich, feminin 5
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Gebiet, unsicheres Gebiet 38

Gedanke 14

Gefahr 38
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Fig. 3: D
ie Fotografie zeigt ein 450

0
 Jahre altes Stück Papyrus, übersäht m

it H
ieroglyphen und entdeckt in H

öhlen bei W
adi al-Jarf in Ä

gypten.
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Hand mit Waffe, Stärke, Macht, schlagen 10

Hass, Trennung, Scheidung 15

Haus 5

Haus, Gebäude, Grundriss 10
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Hüne, Dorn, Ungewitter, Streitsucht, Verteidigung 13

Hydrant, unterirdischer Hydrant 41

Identisch, gleich 18

Impliziert, Folge, Resultat 18

Information, Kommunikation 39

Instandhaltung, Instandsetzung 39

Jahr, Ernte, Anfang, Zeit 13

Jetzt 4
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Fig. 4: B
ildzeichen der O

jibw
a, die ca. 1820

 im
 G

ebiet der N
orthern G

reat Lakes gesam
m

elt w
urden.

Kochbananen, Bitte um ein Bündel Kochbananen 16

Kommunismus, Sozialismus 1
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Konjunktion, verbunden 27
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Korb, sein, ihr, euer 4
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Krieger 1

Krone, König, Herrscher 45

Kuh Rind 8

Kuh 11

Kühlturm, Atomkraftwerk 40

Kupfer, Venus, weiblich, Niere, Birke, Freitag 22

Lagerplatz, Feuerstelle 2

Land, Erde 1

Langsame Bewegung, Zeitlupe 18

Laubbaum 41
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Luftfahrtzeuge, Einsatz von Luftfahrtzeugen 39

Macht 3

Magnesium 24

Magnet, Dauermagnet 18

Mann 2

Mann 5
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Mann, Penis 5
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Fig. 5: D
er D

resdner C
odex, datiert auf 120

0
 bis 1250

 n. C
hr., ist einer der einzigen vier, noch erhaltenen M

aya-C
odices.
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Öl 5

Öl 23

Olive 8

Olivenöl 7

Ölstand, Ölkanne 1

Opposition, gegensätzlich 27

Ort von Interesse, Denkmal, Sehenswürdigkeit 32

Ort, um auf Zug aufzuspringen 38

Ortsgebunden, fest 39

Paarung, Fortpflanzung, Sex 18

Papyrusrolle, Abstrakta, Schriftrolle 10
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Polizisten, unaufmerksame Polizisten 38

Polizisten, wachsame Polizisten, alarmierte Polizisten 38

Position 18

Positive Ladung, Positron 18

Power, anschalten, ausschalten 32

Proportional 18

Pugio, Schwert, Dolch 6

Pulver 23

Quecksilber, Geist, Merkur 22
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Fig. 6: D
ie Z

eichen die für P
rophezeiungen in K

nochen geritzt w
urden, sind der U

rsprung chinesischer Schriftzeichen.

Richtungsanweisung an Kreuzung 38

Rotation, Drehung 18

Ruhe, Frey (Gottheit), Frieden, Reife, Ei 13

Ruine 40

Rum, Bitte um Rum 16

Rüstung, Harnisch 6

Säge 9

Salmiak (Ammoniumchlorid) 24
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Säule 9

Schaf 8

Schaf 5

Scheibenwischer 18

Scheinwerfer 18

Schicksal 14

Schild 9

Schlachten 39

Schlafplatz, Scheune zum Schlafen geeignet 38
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See, Wasser, Strömung 13

Seife 23

Silber, Mond, Gehirn, Reproduktion, Kirsche, Montag 26

Silo 42

Sirene 39

Skisprungschanze 42

Skorpion, Trennung 24

Sonne, Zeit, Tag 10

Sonne, Lebenskraft 13

Speer 6

Speere 2

Sperren, verschlossen, Schloss 18
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Stern, Sternbild, anbeten 10

Stier, Kongelation 24

Stockfisch 11

Stoff 6

NS

IN

SU

SI

TE

AL

HI

AL

HI

AL

SU

ÄG

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
K
L
M
N
O
P
Q
R
S
T
U
V
W
X
Y
Z



67

BABYLONISCHE WIRREN LIGHT

Fig. 7: 190
8 w

urde der D
iskos von Phaistos entdeckt. E

r ist bis heute nicht vollständig entschlüsselt w
orden.

Stop 38

Subtraktion, minus 18

Sumpf 41

Tag, Licht, Morgendämmerung 13

Technische Hilfeleistung 39

Telefonhäuschen, Fernsprechhäuschen 41

Teufel, Satan (religiöse Figur), Geheimnis 17

Textilie 5

Thermometer 18
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Tod 1

Tod eines Freundes 16

Todesstrafe, Galgen 1

Torf 41

Tramper, andere Tramper 38

Transport 39

Transsexuell, nichtbinär 31

Trauer 14

Trauer, schlechte Laune 31

Treffen, Wort, Versammlung, Rede 15

Treffpunkt, Versammlungsplatz 2

Trinkwasser 39
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Turbine 18

Turm 40

Turoš, Käse 6

Überschuss 29

Umzäunung, Gebärmutter, Brunnen 13

Unendlichkeit 18

Unsicher 38
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Verbrauchsgüter, Betriebsstoffe 39

Verführung 14

Verhaftet 1

Vermehrung 14

Verpflegung 39

Versende 21

Versteck 1

Veterinärwesen 39

Vieh, Herde, Reichtum, Fruchtbarkeit 13
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Warnen 39
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Waschmaschinenfest 18

Wasser 23
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Fig. 8: In K
unst und M

alerei heutiger A
borigines w

erden die ursrprünglichen Z
eichen, die sich in australischer H

öhlenm
alerei finden, adaptiert.

Wasser, Flüssigkeit 10

Wasserfahrzeug 39

Wassermann, Multiplikation 24
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Wind, Odin (Gottheit), schöpferische Begabung, Geist 13

Winde, Erde 1

Windrad, Windkraftwerk 40

Wirbelsturm, tropischer Wirbelsturm 1

WLAN 34

Wohlstand, Ruhe, Wohlbefinden, Reichtum 19

Wohlstand, Diener 1

Wolle 6
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Zelt 39
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Hobos von heute
Zeichen sind Nachrichten

Mit dem Anspruch der Hobokultur des 20. Jahrhunderts neues 
Leben einzuhauchen galt es bei diesem Projekt neue Zeichen zu 
kreieren, die einfach reproduziert und nachgemalt werden kön-
nen. Hobocodes und die europäischen Gaunerzinken dienten zur 
teilweise geheimen Kommunikation zwischen wandernden Ar-
beitern, die sich Hinweise hinterließen, um sich gegenseitig zu 
finden oder zu helfen. Waren die originalen Hobocodes doch oft 
bewusst irreführend und nur von Eingeweihten zu entziffern, so 
besteht heute weniger der Zwang zur Geheimhaltung. Das im 
Rahmen des Projekts produzierte Material hat vor allem den 
Zweck Komplizen für Kommunikation via Hobozeichen zu gewin-
nen. Zeichen auf Stickern sollen die Hemmung nehmen sich des 
öffentlichen Raums als Nachrichtenträger zu ermächtigen und 
eine Website soll ein Schlüssel zur Decodierung und dem anfäng-
lichen Erlernen der Zeichen sein. 
Ausschließlich auf Zeichen basierende Nachrichten haben Vor- 
und Nachteile. Zum einen sind durch begrenztes Vokabular und 
das Fehlen einer ordentlichen Grammatik, Nachrichten kurz, 
knapp und direkt. Das ist nützlich, wenn die Botschaft im Vorbei-
gehen bemerkt und verstanden werden soll.  Komplexere Aussagen 
sind jedoch kaum möglich. Dies liegt zum einen daran, dass feine 
begriffliche Unterschiede kaum kenntlich gemacht werden können. 
Schickt jemand einem anderen zum Beispiel einen Brief, auf dem 
lediglich ein Herz gemalt ist, kann dies zweierlei bedeuten: Ent-
weder „ich liebe dich“ oder aber „ich mag dich“. Was gemeint ist 
kann lediglich aus dem Vorwissen der Personen um ihre Bezie-
hung hervorgehen. Dass die Botschaften so unkonkret und von 
Emotionalität und persönlicher Erfahrung abhängig sind, kann 
gewünscht sein. Emojis können etwa durch ihre eigene Unbe-
stimmtheit in schriftlichen Dialogen Gestik und Mimik vertreten. 

HOBOS VON HEUTE
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Im Falle der neuen Hobocodes aber sollten Nachrichten weniger 
emotional, sondern informierend, warnend und unmissverständ-
lich sein. 
Ein ganz anderer Grund, der die Komplexität der Nachrichten ein-
schränkt, ist das geringe Vokabular. Jedes Zeichen mehr wäre auch 
ein weiteres Zeichen, dessen Bedeutung erlernt werden müsste, 
weshalb der Wortschatz auf das Nötigste begrenzt sein sollte. Die 
entwickelten Zeichen sind deshalb farbig in 5 Kategorien geglie-
dert, die das Kombinieren vereinfachen. Die Kategorien sind Basic, 
Warnungen, Orientierung, Qualitäten und Spezial. Wenn alle Sti-
cker aufgebraucht sind, können Hobos von heute fortfahren Nach-
richten zu hinterlassen, indem sie die Zeichen mit Kreide, Kohle 
oder Markern an Fassaden, Schilder und Laternen malen und somit 
die Informationsgehalt im öffentlichen Raum zurückgewinnen.
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Die 30 im Set befindlichen Sticker.  
Weitere Informationen zum Prjojekt auf www.hobosvonheute.com. 
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Rising Flag
Zeichen sind Statements

Zeichen für Demonstrationen und politisches Aufbegehren waren 
das Thema dieses Projektes. Am Ende sind vier Fahnen mit folgen-
den Aussagen entstanden: „Go Veggie!“, „Eat the rich!“, „Ok Boo-
mer!“ und „Systemchange now!“. 
Wie gut politische Bewegungen und Aktivisten durch ein prägnan-
tes Zeichen geeint werden können beweisen Hammer und Sichel 
ebenso eindrucksvoll wie das Zeichen für globales Artensterben, 
welches von Extinction Rebellion als Logo adaptiert wurde. Diese 
Zeichen erfüllen eine ähnliche Funktion wie die Wappen des Mit-
telalters. Menschen mit denselben Zielen können sich darunter 
versammeln, können es auch am Körper tragen, um sich schon aus 
der Ferne zu erkennen, und können es an Fassaden gemalt als 
Mahnmal einsetzen, um andere an die Notwendigkeit ihrer Ziele zu 
erinnern. Aus diesen Gründen müssen die Parolen der Gegenwart 
auch Zeichen bekommen, um sie wie ein Banner voranzutragen.  
Sollen Zeichen als Statement fungieren, so ist es wichtig, dass die 
Zeichen zwar durch Vorbildung verstanden werden können, ein 
aktives Erlernen aber nicht nötig ist. Das heißt ein hoher Ikonizi-
tätsgrad ist entscheidend. Manchmal gewinnt ein einzelnes Zei-
chen stark an Popularität und setzt sich so gut durch, dass die 
Nachvollziehbarkeit vernachlässigt werden kann. Es wird Teil des 
kulturellen Gedächtnisses und repräsentiert ein Ideal, Ziel oder 
eine politische Strömung besser als es ein bildhaftes, leicht ver-
ständliches Zeichen jemals gekonnt hätte. Etwa das CND-Logo, das 
heute nur noch als Zeichen für den globalen Frieden bekannt ist. 
Dass ein Zeichen zum Trend wird lässt sich jedoch kaum beeinflus-
sen, wenn es nicht von großen Organisationen adaptiert und ver-
breitet wird. Gerade deswegen war es auch wichtig nicht auf einen 
solchen Erfolg zu hoffen, sondern Zeichen zu gestalten, die auch 
ohne bekannt zu sein verstanden werden können. 

RISING FLAG
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Dies berücksichtigend wurden bei der Gestaltung der Fahnen Far-
ben gewählt, die die Botschaft unterstützen. Abgesehen von der 
Verständlichkeit ist es zudem auch wichtig, dass die Zeichen und 
auch die Gestaltung der Fahnen nicht zu schmuckvoll und ver-
schnörkelt sind, sondern visuell klar und die Überzeugungen ihrer 
Träger repräsentieren.

EAT THE RICH! GO VEGGIE! SYSTEMCHANGE NOW! OK BOOMER!
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theoretisch
Zeichen sind Information

Dass Bilder es ermöglichen effektiv zu lehren und zudem Wissen 
übermitteln können ohne gute Vorbildung vorauszusetzen, das er-
kannten Otto Neurath, Marie Neurath und Gerd Arntz mit ihrer 
Wiener Methode und ISOTYPE schon vor dem 2. Weltkrieg. Durch 
einfache Piktogramme war es möglich Sachzusammenhänge und 
Mengenvergleiche simpel und auch nachvollziehbar darzustellen. 
In ihrem Schaffen liegt der Grundstein moderner Piktogramme und 
bildstatistischer Darstellungen in Schul- und Lehrbüchern. 
Damals wie heute besteht eine Notwendigkeit von Bildung, vor al-
lem politischer Bildung, um den postfaktischen Entwicklungen des 
neuen Jahrhunderts, sowie Verschwörungstheorien, Extremismus, 
Faschismus und Fundamentalismus entgegenzuwirken. Können 
Bildzeichen also wiederverwendet werden, um Aufklärungsarbeit 
zu betreiben und Menschen aller sozialer Schichten darauf hinwei-
sen, dass sie nicht Gegner untereinander, sondern Opfer reform-
bedürftiger Regierungssysteme sind? 
In einem in diese Richtung forschenden Projekt, der Vorarbeit ei-
ner möglichen Aufklärungskampagne, galt es politische Begrif- 
fe gemäß einer strengen Definition in Bildern zu erklären. Die ge-
wählten Begriffe waren Monarchie, Feudalismus, Kolonialismus, 
Faschismus und Anarchismus. Schnell wurde aber klar, das Zei-
chen allein ohne sprachlichen Sicherheitsnetz, zu viel Spielraum 
für Fehlinterpretationen lassen, weshalb in der resultierenden 
Sammlung an Erklärgrafiken, jeder Begriff um eine Legende erwei-
tert und in Unterkategorien gegliederte worden ist. Dennoch ist es 
durch Zeichen nicht nur möglich irritierende Fachsprache zu um-
gehen, sondern auch Sachzusammenhänge so schematisch darzu-
stellen, dass das Grundkonzept eines Begriffes, seine Bedeutung 
schnell und vergleichbar erfasst werden kann. 

THEORETISCH
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WAHLMONARCHIE

ABSOLUTE 
MONARCHIE

STÄNDEMONARCHIE KONSTITUTIONELLE
MONARCHIE

PARLAMENTARISCHE
MONARCHIE

ERBMONARCHIE

ALLGEMEINE BILDUNGSOFFENSIVE _ BEGRIFFE NR. 1  NR. 5

MONARCHIE

 INDIVIDUUM  AUTORITÄT  WAHL  VERFASSUNG  HERRSCHAFTSANSPRUCH  DEBATTE

In der ersten Sam
m

lung in theoretisch sind die B
egriff

e M
onarchie, Feudalism

us, K
olonialism

us, Faschism
us und A

narchism
us vorgestellt.

ALLGEMEINE BILDUNGSOFFENSIVE _ BEGRIFFE NR. 1  NR. 3

FEUDALISMUS
GESELLSCHAFT IM FEUDALISMUS

 INDIVIDUUM  AUTORITÄT  MILITÄR  UNTERDRÜCKUNG  NAHRUNG  ARBEIT  GÜTER 
 ACKERLAND  SCHUTZ

THEORETISCH
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ALLGEMEINE BILDUNGSOFFENSIVE _ BEGRIFFE NR. 1  NR. 4

KOLONIALISMUS
ALLGEMEINE DEFINITION FOLGEN DES KOLONIALISMUS

HISTORISCHER KOLONIALISMUS AB 15. JAHRHUNDERT

 INDIVIDUUM  AUTORITÄT  MILITÄR  UNTERDRÜCKUNG  GÜTER  GEWALT  ZEIT  NATION/ VOLK 
 IMPERIALISMUS  LOHN/ KAPITAL  SKLAVEN  NICHT-WEISSES INDIVIDUUM  FINANZSEKTOR  INDUSTRIE 
 LANDWIRTSCHAFT  ROHSTOFFFÖRDERUNG

 : ,  > ,  : ,  < , 

ALLGEMEINE BILDUNGSOFFENSIVE _ BEGRIFFE NR. 1  NR. 2

FASCHISMUS
GESELLSCHAFTLICHE ORDNUNG

SELBSTWAHRNEHMUNG DER GEMEINSCHAFT

URSACHE FÜR FASCHISMUS

MERKMALE

 INDIVIDUUM  SCHLECHTES INDIVIDUUM  GUTES INDIVIDUUM  AUTORITÄT  GEWALT  ZEIT  NATION 
 MILITÄR  IMPERIALISMUS  NATIONALISMUS  UNTERDRÜCKUNG  KOMMUNISMUS  LIBERALISMUS

=

 ,   ,   ,  

F.
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ALLGEMEINE BILDUNGSOFFENSIVE _ BEGRIFFE NR. 1  NR. 1

ÖKONOMISCHE STRUKTUR

SOLIDARISCH / SOZIAL

ANARCHISMUS
GESELLSCHAFTLICHE ORDNUNG UNTERSCHEIDUNGMERKMALE

UMSETZUNG DES ANARCHISMUS

INDIVIDUALISTISCH / LIBERTÄR

KOLLEKTIV / SOZIETÄR KOMMUNISTISCH 

 INDIVIDUUM  ARBEIT  GÜTER  AUTORITÄT  GEWALT  REVOLUTION  FRIEDEN  ZEIT  SCHNELL  
 UNTERSTÜTZUNG  LOHN

A.

Die Grafiken wurden in einer einfachen Mappe gesammelt und durch 
Neonsticker um die wichtigsten Informationen erweitert. Diese  
Gestaltung ermöglicht jedem die Reproduktion von Zuhause. Lediglich 
ein Drucker, Locher und selbstklebendes Papier ist erforderlich.

THEORETISCH
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Zeichen und Design
Zeichen sind Gestaltung

Für Gestalter und Kommunikationsdesigner sind Bildzeichen 
eine wahre Goldgrube. Sie sind platzsparende Stellvertreter lan-
ger Wörter in Benutzeroberflächen und Leitsystemen und zudem 
nicht an Sprachen gebunden. Sie können so viele Funktionen er-
füllen und dennoch erlauben sie mit ihnen vielfältig zu spielen 
und sie in eine bestehende Ästhetik zu integrieren. Im Folgenden 
also einige Vorschläge wie mit Zeichen umgegangen werden kann, 
wie mit ihnen gearbeitet und gestaltet werden könnte: Zeichen 
können als Eyecatcher auftreten und subtil auf ein zugrunde lie-
gendes Thema, das erst aus der Nähe erkenntlich wird, hinweisen. 
Manche Zeichen sind so stark mit spezifischen Kulturen und Ähn-
lichem verbunden und die Zeichen allein sind eine starke Verlin-
kung zu ihrem Ursprung. Dies ermöglicht Bezüge herzustellen, 
ohne sich einer Ästhetik zu unterwerfen. Zeichen sind ein Werk-
zeug mit dem memotechnisch Geschichten konserviert werden 
können. Hier ist man jedoch weniger an die starren Regeln von 
Schriftsprache gebunden und Leser können ihre eigenen Erfah-
rungen, ihr eigenes Narrativ hineinprojizieren. Zeichen können 
mit Ornamenten versehen werden oder als aufwendige Illustra-
tion umgesetzt werden, ebenso wie mit ihnen minimalistisch il-
lustriert werden könnte. Genauso wie mit Worten können mit 
Zeichen Neologismen gebildet werden, welche als Bildmarke für 
ein bestimmtes Thema fungieren. Grafische Zeichen können für 
Logos adaptiert und umgestaltet werden. 
Fest steht, dass Zeichen der Ursprung der Schrift und der Ur-
sprung des Bildes sind, somit sind sie auch der Ursprung und der 
Beginn aller Bild- und Schriftgestaltung. Sie sind Verbindungen 
aus Linien, hinter denen sich Geschichte und Kultur verbirgt. 

ZEICHEN UND DESIGN
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